
Zertifizierte Weiterbildung  

2022 – 2025 

Psychoanalytisch orientierte Säuglings-, Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapie (POSKJ)  

für PsychoanalytikerInnen (sowie i.A.u.S.), PoP PsychotherapeutInnen (sowie 

i.A.u.S.), PsychotherapeutInnen anderer Schulen (sowie i.A.u.S.), ÄrztInnen 

mit PSYIII-Diplom 

Infoabende:  

Mittwoch, 30. März 2022, 20 Uhr 

Mittwoch, 4. Mai 2022, 20 Uhr 

Mittwoch, 22. Juni 2022, 20 Uhr 

- um Anmeldung wird gebeten 

Der Weiterbildungslehrgang POSKJ qualifiziert die TeilnehmerInnen zur selbständigen 

psychodynamischen  Arbeit mit Säuglingen, Kindern und Jugendlichen sowie deren Angehörigen nach 

den gesetzlichen Vorgaben. Die psychoanalytisch orientierte Psychotherapie mit Säuglingen, Kindern 

und Jugendlichen (POSKJ) unterscheidet sich von der psychoanalytisch orientierten 

psychotherapeutischen Behandlung Erwachsener (POP). Bei prinzipiell gleicher theoretischer 

Grundlage erfordert die Technik eine Modifizierung, welche durch Einbeziehung des Spiels, der 

Zeichnung, der Musik und angepasster verbaler und nonverbaler Interaktion realisiert wird. Mit 

Rücksicht auf das Alter, die emotionale Reife des Kindes, aber auch besonderer 

Problemkonstellationen (z.B. Trennungsprobleme) werden die Eltern bzw. die primären 

Bezugspersonen in den Therapieprozess mit einbezogen. Die theoretischen Grundlagen beruhen auf 

den klassischen Konzepten von Sigmund Freud und vielen anderen, sowie den Beiträgen von Anna 

Freud, Melanie Klein und Donald Winnicott zur Anwendung der Psychoanalyse auf Kinder und 

Jugendliche. 

Grundlegend sind weiters die theoretischen Konzepte von Wilfred Bion und die Methode der 

Säuglingsbeobachtung von Esther Bick. Das daraus erwachsende Verständnis für die komplexen 

unbewussten Prozesse in sehr kleinen Kindern und zwischen ihnen und ihren Betreuungspersonen 

kommt vor allem der Arbeit mit Säuglingen und Kleinkindern gemeinsam mit ihren Eltern zugute, ist 

aber auch hilfreich bei Therapien mit älteren Kindern und Erwachsenen.  

Der Lehrgang besteht aus 13 Theorieblöcken jeweils am Freitagabend/Samstag, 90 Arbeitseinheiten  

Säuglings- und Kleinkindbeobachtung (Infant Observation) sowie 80 Arbeitseinheiten 

Gruppensupervision und startet im September 2022. 

Leitung: Gertraud Diem-Wille, Sabine Fiala-Preinsperger 

Ort: Wiener Psychoanalytische Akademie, Salzgries 16/3, 1010 Wien 

Gesamtkosten: 10.500 € (POSKJ = 3.500 €/Jahr)  

Infant Observation (nach Esther Bick) wird angerechnet und vermindert die Kosten. 

Weitere Informationen finden Sie unter:  

https://psy-akademie.at/fortbildung/poskj-weiterbildung/ 

Für Anmeldung und weitere Fragen wenden Sie sich bitte an poskj@psy-akademie.at 


